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Anmerkung: 

Hinweise zu programmübergreifenden Funktionen finden Sie im Dokument  „Update 
Programmübergreifendes Version 10.“
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1 Sichtbarkeitsebenen 
 

Mit den Zugriffsebenen wurde im  SelectLine Rechnungswesen (nicht in der BDE)  die Möglichkeit 
geschaffen, die Sichtbarkeit auf ausgewählte Daten zeilenweise einzuschränken.  
Dabei wird über die Passwortverwaltung definiert, welcher Nutzer welche Datensätze sehen, ändern und 
löschen darf. 
 
Als einzuschränkende Daten kommen Buchungen und Konten zur Auswahl. 
Der Nutzer kann dann nur die Datensätze sehen, bearbeiten und löschen, die auf seiner Sichtbarkeitsebene 
liegen. Alle Sätze, die nicht in seinem Sichtbarkeitsbereich liegen sind für ihn gesperrt und nicht sichtbar. 
 
Die Zuordnung der Sichtbarkeitsebenen erfolgt im Passwortdialog. Hier kann für einen Nutzer eine 
Sichtbarkeitsebene zugeordnet und festgelegt werden, ob er die Datensätze nur dieser (Gleichheit) oder alle 
größer gleich seiner Sichtbarkeitsebene „sieht“. 
 

 
 
Die Einstellung in der Passwortverwaltung und die entsprechende Zuordnung in den Konten kann nur als sa 
durchgeführt werden. 
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Beim  Schreiben neu angelegter Datensätze wird die Sichtbarkeitsebene des angemeldeten Nutzers 
mitgespeichert. 
D.h. legt der Nutzer ein neues Konto an, erhält dieses automatisch die Sichtbarkeitsebene, 
welche für den Benutzer in der Passwortverwaltung hinterlegt ist. 
 
Dies gilt auch für Buchungssätze. Der angemeldete Nutzer kann nur Buchungen in seiner 
Sichtbarkeitsebene sehen. Und jede von ihm generierte Buchung erhält die Zugriffsebene aus der 
Passwortverwaltung. 
 
Auch bestimmte Auswertungen werden eingeschränkt nach Zugriffsebenen ausgewertet (z.B. Kontenblatt). 
 
Hinweis:  
Die Einstellungen betreffend Nutzerebene sind mandantenübergreifend! 
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2 Stammdaten 

2.1 Bezeichnung (lang) im Konto 
Zu jedem Konto kann zusätzliche eine Bezeichnung mit maximal 80 Zeichen hinterlegt werden. 
 

 
 

2.2 Währungen 
 
 
 
Ein zusätzliches Feld zur Eingabe der 
Tageskurse in EUR wurde 
implementiert. 
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3 Buchungsmaske 

3.1 Neuer Schalter für Belegnummer hochzählen 
Die Buchungsmaske enthält einen neuen Schalter, um die Belegnummern hochzuzählen.  
Der Schalter ist freigegeben, wenn die Option "Belegnummern hochzählen" in "Datei | Mandant bearbeiten | 
Buchungsmaske | Mandanteneinstellungen" deaktiviert ist. 
Es ist damit möglich per Maustaste oder dem Tatenkürzel "+" die Belegnummer um einen Wert zu erhöhen. 
 

 



 

Upgrade Rechnungswesen auf Version 10.0  
 

 

 
 
 Seite 7 / 26 
  

 

3.2 Nummernkreise im Nachlassdialog 
Die Erweiterung des Nachlassdialogs ermöglicht die Belegnummernbildung aus Nummernkreisen. 
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4 Auswertungen 

4.1 Druckjobs 
Mit der Funktionalität der Druckjobs wurde eine Möglichkeit eingeführt, Auswertungen am Monats- oder 
Jahresende oder zu anderen Zeitpunkten wiederholbar und vorkonfiguriert per „Knopfdruck“ gebündelt 
auszugeben. 
 
In einem neuen Stammdatendialog können unterschiedliche Druckjobs definiert werden.  
 

 
 
Es ist möglich die Seitennummerierung im Druckjob fortlaufend von Auswertung zu Auswertung oder für jede 
Auswertung einzeln festzulegen. 
Auch der Beginn der Nummerierung, das Ausgabeziel (Drucker, Bildschirm, Datei Email und 
Zwischenablage), und die Anzahl der Kopien werden im allgemeinen Teil des Druckjobs festgelegt. 
 
Auf der Seite ‚Auswertungen‘ können bestimmte Auswertungen in den Druckjob eingefügt werden. 
Zur Auswahl stehen u.a. Bilanz, GuV, BWA, Journal, Kontoauszug, Summen-und-Salden-Liste und der 
Anlagenspiegel. 
Über die SL-typische  Menüleiste können die Vorlagen eingebunden, bearbeitet und wieder entfernt werden. 
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Sind die Auswertungen in den Druckjob eingebunden müssen diese noch bearbeitet werden. 
Mit markieren der entsprechenden Auswertung im Druckjob, erhält man im unteren Bereich den gewohnten 
Parameter-Dialog der gewählten Auswertung. 
Hier wird u.a. der auszugebenden Zeitraum und Kontenbereich festgelegt. 
 
Im oberen Bereich wird die gewünschte Druckvorlage eingestellt. 
Außerdem kann, abweichend zum allg. Teil des Druckjobs, das Ausgabeziel angepasst werden. 
 

 
 
Für jeden Druckjob wird in der Menüleiste ein separater Eintrag angelegt, über diesen kann der Druckjob 
direkt gestartet werden. 
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4.2 Mehrperioden – BWA 
 
Mit dem Druck der neuen Betriebswirtschaftlichen Auswertung „Mehrperioden BWA“ erhält man einen 
Vergleich zu mehreren gewählten Perioden. Der „Kontennachweis“ ist bei dieser Auswertung immer aktiv. 
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4.3 OP-Liste nach Sammelkonto 
Sind Forderungen und Verbindlichkeiten nach Sammelkonten gruppiert, so können die OP-Listen nun 
danach selektiert werden. 
Dies ermöglicht eine bessere Abstimmung mit den Werten der Bilanz. 

 

4.4 Neues Auswahlfeld Zeitraum-Modus 
In den Auswertungen BWA, GUV und Bilanz wurde ein neues Auswahlfeld Zeitraum-Modus hinzugefügt. Je 
nach Auswahl (Individual, Monat, Quartal, Jahr) werden die Felder "von" und "bis" automatisch vorbelegt 
(Gesamtsaldo, vorheriger Monat, aktuelles Quartal, aktuelles Jahr). 
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5 Modul Kostenrechnung 
 
Die Kostenrechnung wurde als separates, zu lizensierendes Modul aus der Finanzbuchhaltung 
herausgelöst.  
In diesem Zusammenhang wurden u.a. neue Stammdaten Kostenarten eingeführt, die Pflichteingabe einer/s 
Kostenstelle/Kostenträgers kann festgelegt werden und es ist möglich, per Schema Kostenstellenkosten auf 
Kostenträger umzuverteilen. 
 

5.1 Update 
 
Neue Tabellen: 

·  KOSTKST, KOSTKTR in der Jahres-Datenbank 
aus der KSTELL in der Mandanten-Datenbank werden die Datensätze Typ-weise separiert in die 
neuen Tabellen übernommen; 
die KSTELL bleibt für die Wawi erhalten 

·  KOSTBUDG in der Jahres-Datenbank 
aus JBUDGET werden auf KSt/KTr aufgeteilte Bugdets in KOSTBUDG übernommen 
(JBUDGET enthält künftig nur noch Konten-Budgets)  
 
 

5.2 Mandant bearbeiten 
 
Wenn die Kostenrechnung lizenziert und aktiviert ist, gibt es die Seite Kostenrechnung. 
 

 
 
Optionen: 

·  Kostenart automatisch anlegen 
Kostenarten können automatisch mit dem Buchen eines GuV-Kontos, für das Kostenrechnung 
eingestellt ist, angelegt werden. 

·  Kostenstellen-/-trägereingabe Pflicht 
Pflichteingabe im Kostenfolgedialog (nach manuellem Buchen): es ist entweder eine Kostenstelle 
oder ein Kostenträger anzugeben. 

·  Kostenstellen und Kostenträger erlauben 
Mit der neuen Möglichkeit des Umverteilens von Kostenstellen auf Kostenträger gibt es keinen 
Grund mehr, Beträge sowohl einer Kostenstelle als auch einem Kostenträger zuzuweisen.  
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5.3 Kostenarten 
 
Die Kostenarten werden in Version 10 unabhängig von den Sachkonten in einer gesonderten Tabelle 
verwaltet. 
Kostenarten (über Kostenrechnung / Kostenarten) können manuell, automatisch mit einer Buchung gegen 
Kostenkonto oder über die Konten-Funktion „Kostenarten anlegen“ angelegt werden. 
Beim nachträglichen Aktivieren der Kostenrechnung, wird die Anlage der Kostenarten zu bereits gebuchten 
GuV-Konten als Funktion angeboten. 
 

 
 

5.4 Verteilungsschema Kostenstellen 
 
Kostenstellen-Kosten (Kosten für die Lagerhaltung) werden je gewählten Typ auf die einzelnen Kostenträger 
(Produkte) verteilt. 
 

 

5.5 Schrittweise Kostenverteilung 
 
Es ist möglich, die Kostenverteilung in getrennten Schritten, nacheinander  vorzunehmen. 
 

·  Kostenstellen verteilen 
Es wird von Hilfskostenstellen auf Kostenstellen verteilt. 

·  Kostenstellen auf Kostenträger verteilen 
Kostenstellen können auf Gruppenkostenträger und Kostenträger verteilt werden. 
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·  Kostenträger verteilen 
Es wird von Gruppenkostenträger auf Kostenträger verteilt. 
 

 

 
 
 

5.6 Auswertungen/BWA Kostenstellen/-träger 
Es kann jetzt gewählt werden, ob eine Konsolidierte Auswertung über die gewählten 
Kostenstellen/Kostenträger erstellt werden soll, oder ob jede gewählte Kostenstelle/Kostenträger bei der 
Auswertung BWA-Kostenstelle/BWA-Kostenträger jeweils auf einer neuen Seite einzeln gedruckt wird. 
 

5.7 Kostenstellen/-träger im OP-Vortrag 
Die Felder Kostenstelle und Kostenträger beim Erfassen der OP-Vorträge ermöglichen bei Zahlungseingang 
mit Nachlass die korrekte Erfassung auf der Kostenstelle bzw. dem Kostenträger. 
 

5.8 Neue Felder im Verteilungsschema 
In die Tabelle der Verteilungsschematas ‚KSchema‘ wurden die Felder „AngelegtAm“, „AngelegtVon“, 
„BearbeitetAm“ und „BearbeitetVon“ hinzugefügt. 
Damit kann nun nachvollzogen werden wann und von wem die letzten Anpassungen vorgenommen wurden. 
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5.9 Deckungsbeitrag IV 
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6 Modul Anlagen 

6.1 Neu: Anlagenstapel (neue Tabelle ALStapel) 
Buchung Wirtschaftsgut �  Anlagenstapel �  Anlage 
Dialogbuchungen gegen ein Anlagekonto erzeugen jetzt generell einen Datensatz im Anlagenstapel. 
Das bedeutet, auch aus der Warenwirtschaft exportierte Eingangsbelege können Anlagenstapelpositionen 
bilden, wenn das Fibukonto in der Position ein Anlagekonto ist. 
 

 
 
Ändern oder Stornieren der Dialogbuchung ändert oder storniert die entsprechende Anlagenstapelposition – 
Ausnahme: die betreffende Position wurde aufgeteilt und enthält nur einen Teilbetrag. 
 

6.2 Darstellung der Anlagen-Exporte 
 
Die Anzeige der Anlagenbuchungssätze wurde erweitert - exportierte und noch ausstehende Buchungssätze 
werden getrennt gelistet.  
 

 
Das Exportkennzeichen kann jetzt für alle Exporte zurückgesetzt werden. 
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7 OP-Verwaltung 

7.1 Mehrfachmarkierung im Zahlungs- / Mahnvorschlag  
Das Löschen von "Offenen Posten" im Zahlungs- und Mahnvorschlag ist nun mit einer Mehrfachmarkierung 
möglich. Neue Tastaturkürzel für Position   zum Bearbeiten "F4" und zum Löschen "Strg + Entf", sowie für 
das Erstellen von Vorschlägen "Strg + Einfg".    
 

7.2 Übernahme Buch- und OP-Beleg aus gewähltem Offenen Posten 
Wird für eine Buchung, die ohne Buchbeleg und OPBeleg erfasst wurde, automatisch ein OP zugeordnet 
und zum Ausgleich angeboten, übernimmt das Programm die entsprechenden Daten aus dem gefundenem 
Offenen Posten. 
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8 Kontierungsassistent 
 

- Suchtexte können optional nur für einen Bankbezug aktiviert werden. 
- Die Zuordnungsmeldungen in den Positionen wurden farblich angepasst. Positive Meldungen 

werden  in Grün und negative in Rot dargestellt. 
- Für die Buchtexte im Kontierungsassistent können die Buchungstexte aus den Stammdaten 

verwendet werden. 
- Der Vorname des Kunden bzw. Lieferanten wird bei der Suche des Absenders jetzt mit einbezogen. 
- Op's die sich bereits im Kontierungsassistenten befinden können optional in der Auswahl 

ausgeblendet werden. 
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Der KONAS-Dialog wurde SelectLine-typisch umgestaltet. Bei mehreren Positionen wird nun eine 
Positionstabelle angezeigt.  
Für Änderungen an einer Position wird diese in einem neuen Dialog dargestellt. 
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9 Elster 

9.1 Authentifizierter Versand Elster 
Für den signifizierten Versand der Steuerdaten per Elster ist es notwendig sich vorher über das Elster-Portal 
zu registrieren. 
Man erhält daraufhin eine Zertifizierungs-Datei. Diese muss auf dem Rechner abgespeichert und der Pfad 
der Datei im SL-Programm in den Programmeinstellungen hinterlegt werden. 
 

 
 
Beim Versenden der USt-VA bzw. USt-Sondervorauszahlung kann dann optional festgelegt werden, ob ein 
Zertifizierter Versand erfolgen soll. 
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Hinweis: 
Der Signifizierte Versand per Elster wurde auch für den SelectLine Lohn umgesetzt. 
 

9.2 Vorbelegung bei Berichtigung 
Wird der gleiche Zeitraum einer bereits per Elster versendeten USTVA gewählt, so wird das Häkchen für 
Berichtigung automatisch gesetzt. Dies passiert nur bei einer "echten" Elsterübermittlung. Ein Testversand 
hat keine Auswirkungen. 

9.3 Elster - Sendehistorie 
Analog zur SelectLine Lohnbuchhaltung wurde eine Elster-Sendehistorie eingeführt. 
Es werden hier alle elektronisch versendeten, sowohl Test- als auch Realsendungen, Steuermeldungen 
abgelegt. Damit ist es möglich das Elster-Sendeprotokoll auch zu einem späteren Zeitpunkt auszudrucken. 
Außerdem, kann zurückverfolgt werden wann und, bei aktiver Nutzerverwaltung, wer die Meldungen 
versendet hat. 
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. 
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10 Elektronische Jahresmeldung/ Schnittstelle XBRL 
Für die Meldung der Bilanz an das Handelsregister können die Bilanz-Daten in eine XBRL-Datei exportiert 
werden. 
 

 
 
Die Positionen für XBRL wurden in die Kontenpläne der Vorlagemandanten eingearbeitet. 
Um erstmalig XBRL nutzen zu können, ist es notwendig über Stammdaten| Datenaktualisierung die 
Kontenpläne ersetzen zu lassen. Damit werden die von SelectLine ausgelieferten Kennzeichen zur 
Verfügung gestellt. 

Hinweis: 
Individuell vom Anwender angelegte Kontenpläne werden nicht unterstützt. Es sind die über die 
Vorlagemandanten ausgelieferten Kontenpläne für die Schnittstelle XBRL zu benutzen. 
 
Beim Export kann, wie in dem Ausdruck der Bilanz der gewünschte Kontenplan eingestellt werden. 
Außerdem kann optional festgelegt werden, ob Vorjahreswerte ermittelt und übergeben werden sollen. 
Die Firmendaten werden aus den Mandanteneinstellungen übernommen und können noch angepasst 
werden. 
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11 IDEA 
Eine neue Option im IDEA-Export schreibt nur die Kunden/Lieferanten mit Kontosaldo heraus. 

 

 



 

Upgrade Rechnungswesen auf Version 10.0  
 

 

 
 
 Seite 26 / 26 
  

 

12 Sonstiges 

12.1 Mandantendaten 
Beim Mandanten wurde die Straße in Straßenname und Hausnummer aufgeteilt. Beim ersten öffnen eines 
Mandanten wird die bisherige Straße automatisch in Straßenname und Hausnummer aufgeteilt. Das richtige 
Abtrennen der Hausnummer vom Straßennamen sollte durch den Anwender kontrolliert und eventuell 
korrigiert werden. 

12.2 Mehrfachmarkierung im Zahlungs- und Mahnvorschlag 
Das Löschen von "Offenen Posten" im Zahlungs- und Mahnvorschlag ist nun mit einer Mehrfachmarkierung 
möglich. Neue Tastaturkürzel für Position zum Bearbeiten "F4" und Löschen "Strg + Entf". 

12.3 Bankleitzahlen 
Die deutschen, österreichischen und Schweizer Bankleitzahlen wurden für 2008 aktualisiert. 

12.4 Aktualisierung von Tabellenansichten 
Die Tastenkombination für die Aktualisierung von Tabellenansichten wurde auf  
Strg-/Ctrl-F5 geändert. 

12.5 Verbandsregulierung 
Wenn ein Kunde/Lieferant als Verbandsregulierer fungiert, kann er selbst nicht mehr Mitglied in einem 
Verband sein. 
 
Optional können die eigenen Zahlungsbedingungenen des Kunden/Lieferanten bei Verbandsregulierung 
beibehalten werden. 
 
Beim Umbuchen auf einen Verbandsregulierer wird in Text1 "Umb. von " und der Name des 
Verbandskunden eingetragen. Text2 bleibt unberührt. 
 

12.6 Stapelbuchen 
Der Stapel-Import-Dialog bietet nun eine Option an, die Import-Datei nach dem Import zu löschen. 
 
 


